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REPUB LXK Ö S TE R REICH >JV.GesetzgebungsperioJe 

Der Bundesminister für Vetkehr 

Pr.?l. 5905/h-1-1977 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
d,=r Abg. r,1elter, Dr. Schmidt, Nr. 
1026/J-~R!1977 vom 1977 O~ 03: "Öl­
unfall im Bahnhof Hohenems - Sic~er­
heitsvor~ehrungen der ÖBB". 

.... I033/AS 

1977 ~05 ... 03 
. zu ",",026 IJ 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, t·de folgt zu beant"lorten: 

Zu 1: 
-,-....-

FUr die Beförderung p:efnhrlicher Güter ~elten die Vorschriften 

der "Internationalen OrdnunG für die Bef15rderunp:- refilhrlicher 

Güter mit der Eisenb~ln - RID", die dem Internationalen Über­

einkommen über den Eisenbahnfracht-"erkehr als Anlaf~e lange­

schlos sen is t. Das RID is t in den BundeSF~esetzb Ui.t t":rn NI'. 

137/19(;7 und JJr. 375/:t967 kundgemacht und hat Gesstzesranf; es 
ist überdies in Tarifforffi ~ls Sonderheft 1 zum österreichische:1 

und zum Internationalen Gütertarif '1:ei1 I (öG'I' I und IG~::' I) 

auf.cele et. Darin s inä filr die - UYlter g-ei,'lissen Bedi ngun?;en -

zur Beförderunf! zugelassenen sef'ährlichp.n Güter ausführliche 
n', • •. -";- h ' A" h • ·d" ". ~lcnerneltsvorscnrlLten ent. a~ten, '~le lnSvesonaere 1e Slenere 

. VerpackunG der V"?!"sands tücke, die erforderliche Ker:nzeichnuns 

der Versandstücke und d~r Wap:f>n mi t nefahy'zetteIn, die Zusammen­

Iadeverhote sowie die erforderliche~ Prachtbriefeintragungen 

betref'±"en. 
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Filr die sons ti f"en GUter r-e I ten hinr;epen die allp:eme inen Ver­

packungs vorschriften der Eisenbahn-Verkehrsordnung (EVO):p· 

EGBI.Nr. 170/19~7, wonach der Absender verpflichtet ist, das 

Gut - sm-reit dessen Natur eine Ver'packung erfordert - so zu 

verpacken, daß es gee;en teilweisen Verlust und geren Be­
SChädigung \'lährend der Bef,Srderung geschiltzt ist und 't'1e1er 

Personen verl~t~en noch Betriehsmitteloder andere GUter 
beschädigen kann. 

Das Bundesministerium fUr Verkehr hat weiters 1975 detaillierte 

Anordnungen betref.:'end das TTmfqllenhrennbarer }";'lüssipkeiten 

auf Bahngrund und in der Nähe der Eisrmbahn erlassen. 

Die österreichischen Bundesbahnen selbst haben ~eriaue Anweisun~en 

für den PalI der Verunreinigung V(ln Ladepleisen und Ladestraßen 

beim Abfüllen von ~inera151nrodukten aufgestellt. 

Die öBB erteilen weiters nur ienen Firmen die Be?echti~ung 

zu Tvlineralöl tre.!1sporten, \'1el ehe g ich schri ftlich zur strengen 

Beachtung der einschl~~igen Sicherheits vorschriften vernflichten. 

Diese Ma.ßnahme, die di~n freizHr;igen Transport' von f,Hnera.lJ5l·· 

produkten im SChienengüterverkeh:r im Interesse des Umw"?ltschutzes 

beseitigte, war nicht nur auf den heftiFen Widerstand der betroffenen 

"F.'-.L· .... mcn crpst:()ppn C'onnp"'to"\ ~~i-:"<,> ""'ch rnr ......... sDOl"'i-v·,-o,.,.,i "3""'::> r~er ua"'.n' n - .A......... h- ...,,_j,) __ .. , v J._ ..... .I.1 .l.l.'.~.V lJ'_ (."i,u. ,"'" __ o.J.! _" ._ V ,# ... ...... v-. ... v .... .l.. ;.::J_ ~ .. 

durch .\bHanderung zum Straßengütel ... ·.rerkehr zur ?'ol;::e. 

Um die 'Einhaltunr: und über11achune: diese~' z8,hlreichen Schutzbe~ 

stimm1.mgen zu erleichtern, 'rmrden sie von den ÖT3B als "Richt­

linienfür die ~anipulation mit Mineral~l, Aus~ebe 1976" zusamrnen-

gefaßt und - nachdem sie vom 

Bundesminis teri um filr Ges undhei t und Ur.1Nelt s ch~.1tz, 

dem Bl.lndesminis teri m'l für Bau tAn und 're chni k, 
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den Ämtern der LandesrerierunGen, 

der damaligen Bundesanstalt filr t4a.sserbiolor;ie und Abwasser­

forsChUllr::, 

d x t 'T" ' f" . G 'T,(> h er ,)s err. ,erel.n,lpung qr aas .;RS- und \1iass er., ne. sowie 

dem österr. Wasserwirtschaftsverband 

als zweckm!i(Hg beurteilt wurden - allen mit der ~J~anipulation 

mi t r>1inera.löl~m hef2,)t~n Bahr.hediensteter. und den lvlasser-

rechtsbeh~rdenzur Kenntnis gebracht worden. 

Zu 2: 
D;e auP'""o za"hl ;.. en ..... .. .i. 6'-' ~" ~. _ t... ..;. , zahlreichen und rigoI'osen vorschriften und 

Maß.nahmen sind meiner Ansicht nach ausrefche:1d, UJi1. eine 

sichere Betriebsabwicklung zu ee\'J~-ti1rleisten. Dennoch lasse 

ich gegenwärtig prUfen, ob deren Einhaltung durch zus~tzliche' 

Vorkehrungen noch strenger Uberitracht werden könnte. 

Zu 3: 

Hie die Untersuchungen zeigten, ist der Unfall im Bahnhof 

Hohenems wedet auf eine LUcke in den Sicherheits vorschriften 

noch auf deren mangelhafte Einhaltung 2urückzu~nhren. Die 

Ursache dieses Unfalls waren rnenschli~he FehlleistunGen von 

Bahnbediensteten hei den \ler~~chubarbei.ten, solcheF~=hler sind 

leider nie ganz auszuschalten. 

Die ÖBB sir1d jedoch ständif.' hemi.iht, den besonderen Umweltschu~z­

interessen an SiCflel"'en öltransporten gerecht zu ~'{erd~~n. Dazu 

dienen nicht nUl~ die I"enauen Sicherhei tsvorsc!1riften, durch die 

ölunr~lle vermieden werden sollen, sondern auch laufende bau­

liche verbesserlln~en, am Um~tleltschäden durch öl zu verhindern. 

Seit 1973 ~,'Jurden filr die Errichtul':!T von. Ahfinl- u'1d TI1!'ü::pl§,tzen, 

den Einbau,von Ölabscheidern in Kan~lisationen, die Beschaffu!17 

und B'9r'2i t~ te 11 LU'H~ von ölau f'f'an,Cfb ehlH tarn und Ölbindemitte In, 

rund 12 Mio S aufpewendet. niese Maßnahmen sind ein Teil des 

' ... '. : ';'. 
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lanr~fristiren Pro~rammes fOr den l.'v'eitp.~pn Al1Sh;::tu von Sicher­

hei ts vorrieh tunr~en [';2 r,en öl unfälle. "'Ur den Bau dieser 

SChutzvorrichtun;;en ist filr das .Jahr 1977 ein B~traf. von rund 

3 Mio S vorsese1;.en. 
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